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Gefahrenstufen 1 gering 2 mässig 3 erheblich 4 gross 5 sehr gross
WSL-Institut für Schnee-
und Lawinenforschung SLF
www.slf.ch

Im Norden gebietsweise erhebliche Lawinengefahr
Ausgabe: 6.5.2019, 17:00 / Nächstes Update: 7.5.2019, 17:00

Lawinengefahr
Aktualisiert am 6.5.2019, 17:00

Gebiet A Erheblich, Stufe 3

Neu- und Triebschnee

Gefahrenstellen Gefahrenbeschrieb
Neu- und Triebschnee vom Wochenende bleiben
teilweise störanfällig. Einzelne Personen können
Lawinen auslösen. Diese können vereinzelt gross
werden. 
Skitouren erfordern Erfahrung in der Beurteilung der
Lawinengefahr und eine vorsichtige Routenwahl.

Nasse Lawinen im Tagesverlauf
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung sind zahlreiche
feuchte Rutsche und Lawinen zu erwarten. Dies an allen Expositionen. Touren und
Variantenabfahrten sollten rechtzeitig beendet werden.
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Gebiet B Mässig, Stufe 2

Triebschnee

Gefahrenstellen Gefahrenbeschrieb
Die Triebschneeansammlungen vom Wochenende sind
vereinzelt noch störanfällig. Lawinen können teilweise
mittlere Grösse erreichen. Die Gefahrenstellen nehmen
mit der Höhe zu. Skitouren erfordern eine vorsichtige
Routenwahl. Nebst der Verschüttungsgefahr sollte auch
die Mitreiss- und Absturzgefahr beachtet werden.

Nasse Lawinen im Tagesverlauf
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung sind zahlreiche feuchte
Rutsche zu erwarten. Dies an allen Expositionen. Touren und Variantenabfahrten sollten
rechtzeitig beendet werden.

Gebiet C Mässig, Stufe 2

Triebschnee

Gefahrenstellen Gefahrenbeschrieb
Die Triebschneeansammlungen vom Wochenende
sind vereinzelt noch störanfällig. Lawinen können
vereinzelt mittlere Grösse erreichen. Die Gefahrenstellen
nehmen mit der Höhe zu. Eine vorsichtige Routenwahl
ist empfohlen. Nebst der Verschüttungsgefahr sollte auch
die Mitreiss- und Absturzgefahr beachtet werden.

Nasse Lawinen im Tagesverlauf
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung sind einzelne nasse
Lawinen zu erwarten. Dies an steilen West-, Süd- und Osthängen unterhalb von rund
2400 m. Lawinen können mittlere Grösse erreichen.

Gebiet D Gering, Stufe 1

Triebschnee
Die kleinen Triebschneeansammlungen vom Wochenende sind vereinzelt noch
störanfällig. Sie sollten im absturzgefährdeten Gelände vorsichtig beurteilt werden.
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Aktuelles Lawinenbulletin
Internet www.slf.ch
App White Risk

(iPhone, Android)

Meldung an Lawinenwarner
(Lawine ausgelöst? Bulletin falsch?)
Fragebogen www.slf.ch
E-Mail lwp@slf.ch
Gratis-Telefonnummer 0800 800 187

Weitere Naturgefahrenfachstellen des Bundes
MeteoSchweiz (Wetter) / www.meteoschweiz.ch –
Alpenwetterbericht: Tel. 0900 162 138 (CHF 1.20/Min.)
BAFU (Hochwasser, Waldbrand) / www.bafu.admin.ch
SED (Erdbeben) / www.seismo.ethz.ch

WSL-Institut für Schnee-
und Lawinenforschung SLF
www.slf.ch

Schneedecke und Wetter
Aktualisiert am 6.5.2019, 17:00

Schneedecke
Mit Neuschnee und starkem bis stürmischem Nordwind entstanden am Wochenende vor allem im Norden teils
umfangreiche Triebschneeansammlungen. Diese stabilisieren sich zunehmend.
Mit der Sonneneinstrahlung sind am Dienstag vor allem im Osten feuchte Rutsche aus dem Neuschnee zu erwarten. Die
Gefahr von nassen Lawinen nimmt in allen Gebieten im Tagesverlauf etwas zu.
Die Zunahme der Lawinengefahr mit der Höhe ist derzeit markant. Das Lawinenbulletin hat aber aufgrund von sehr
wenigen Informationen nur eine beschränkte Aussagekraft für das Hochgebirge, weshalb die Verhältnisse vor Ort
besonders vorsichtig überprüft werden sollten.

Wetter Rückblick auf Montag, 06.05.2019

Im Westen und im Süden war die Nacht meist klar und tagsüber war es recht sonnig. Im Osten war es bewölkt und in der
Nacht fiel noch etwas Schnee bis in tiefe Lagen. Tagsüber war es trotz einiger Aufhellungen meist bewölkt.

Neuschnee
von Samstag- bis Montagmorgen, oberhalb von rund 1600 m:
· östliche Berner Alpen, zentraler Alpennordhang ohne Gotthardgebiet, östlicher Alpennordhang: 40 bis 60 cm, lokal mehr
· übriger Alpennordhang, westliches Unterwallis, Nordbünden, östliche Gebiete Mittelbündens: 20 bis 40 cm
· übriges Graubünden ohne Moesano, übriges Unterwallis: 10 bis 20 cm
· Oberwallis, Tessin, Moesano: weniger oder trocken

Temperatur
am Mittag auf 2000 m zwischen -3 °C im Westen und Süden und - 7 °C im Osten

Wind
· in der Nacht im nördlichen Oberwallis, im Gotthardgebiet und in Graubünden starker, sonst schwacher bis mässiger

Nordwind
· tagsüber abnehmend

Wetter Prognose bis Dienstag, 07.05.2019

Nach meist klarer Nacht ist es tagsüber trotz durchziehenden hohen Wolkenfeldern oft sonnig.

Neuschnee
-

Temperatur
am Mittag auf 2000 rund +1 °C

Wind
· in der Nacht am Alpenhauptkamm zunächst noch mässiger Nordwind, sonst schwach
· in der Folge auf West drehend und im Tagesverlauf auffrischend

Tendenz bis Donnerstag, 09.05.2019

Mittwoch
Es ist meist stark bewölkt und im Westen und Süden fällt oberhalb von 2000 m Schnee. Die Gefahr von trockenen
Lawinen steigt dort an. Im Nordosten bleibt es mit Föhn noch meist trocken und die Lawinengefahr ändert kaum.

Donnerstag
Im Norden ist es meist bewölkt und oberhalb von 1800 m fällt bei starkem Wind aus westlichen Richtungen etwas Schnee.
Die Gefahr von trockenen Lawinen nimmt etwas zu.
Im Süden ist es trocken und im Tagesverlauf wird es zunehmend sonnig. Die Gefahr von trockenen Lawinen nimmt ab.


